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   Uwe Höllger schreibt dazu: 

 

 

„Ja, er lebt noch, er lebt noch… 21.06.2020 Liebe Sangesbrüder 
und Förderer sowie Freunde unseres Vereins, genauso wie dem 
Holzmichel ergeht es dem Männerchor Bachem. Dem konnte 
noch nicht einmal dieses Virus Covid-19 etwas anhaben. Das 

zeigte sich am letzten Wochenende 
im ganz Besonderen, als wir aktiven 
Sänger und einzelne fördernde Mit-
glieder uns an unserer Hütte oben 
im Bachemer Tal trafen, um sie aus 
dem Coronaschlaf zu erwecken. 
Nach dem 14. März, als wir uns 
zum letzten Mal hier zum traditio-
nellen Tag der Arbeit trafen, legte 
sich ein Dornröschenschleier dar-

über, mit manchen Dornen von wilden Brombeeren und Disteln, 
aber auch die eine oder andere Roststelle. Somit war klar, wo wir 
anpacken mussten. Gerd Noack hatte als unser Malermeister al-
les vorbereitet, um den 
Rost vom alten Eisen am 
Tor und Geländer zu ent-
fernen und dieses mit neu-
er Farbe zu verkleiden. 
Dann kam Jürgen Thielke 
mit seinem Rasentrimmer 
und machte den Dornen 
einen Garaus. Er war 
kaum noch zu bremsen, so 
wie auch die anderen über 
15 Helfer. Es das tat so 
gut, endlich mal wieder zusammen zu sein, das tolle Gefühl einer 
gestandenen Gemeinschaft zu fühlen und sich als Teil eines le-
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„, dass er gleich noch zwei weitere Lieder anstimmte – eine kleine 
Generalprobe für die nächsten Proben oben im Baaachemer Tal! 
Ja, der Bachemer Männerchor, er lebt noch!  

Viele Sangesgrüße sendet Uwe  


